
18.00 – 24.00 Uhr
Innenstadt
Römerstraße:
Vielfältiges
kulinarisches Angebot

LIVE-Musik:
BÜHNE PLATZ DE FORMERIE
Musik mit Dampf
DJ ISIDOR

BÜHNE KRONE
Livemusik mit
Music Line

BÜHNE OBERER RÖMER
Livemusik mit
Music Passion
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In der
Römerstraße

LIVE-Musik

Kulinarische
Köstlichkeiten

Verkaufs-
offene Nacht
bis 24.00 Uhr

Nachtbum
mel

Samstag 1
3. Juni 202

6

15. Nastät
ter

www.gewerbeverein-nastaetten.de

Eine Sonderveröffentlichung
des Gewerbevereins Nastätten und Umgebung e.V.

in Zusammenarbeit mit dem LokalAnzeiger Rhein-Lahn



*ru�worte des 1achtbummel�2rgateams
Freude auf erlebnisreichen Abend mit abwechslungsreichen Speisen, Getränken und guter Musik
Liebe Leserinnen und Leser,
der 15. Nachtbummel findet
planmä�ig am Samstag, 1�. Ju-
ni, statt. Wir hoffen, dass uns der
Wettergott freundlich gesonnen
ist und wir viele Besucher bei
schönem Wetter begrü�en kön-
nen. Wie auch in der Vergan-
genheit wird ein buntes Pro-
gramm angeboten, mit Spa�,
Genuss und Unterhaltung sowie
der Möglichkeit zum abendli-
chen Shoppen von 18 bis �4
Uhr. Die Römerstra�e, zusam-
men mit dem Platz de Formerie,
werden sich in eine Partymeile
verwandeln für kulinarische und
musikalische Leckerbissen.
Wir freuen uns auf einen erleb-
nisreichen Abend mit abwechs-
lungsreichen Speisen, frischen
Getränken und guter Musik.
Heimische Gastronome werden
die Römerstra�e wieder in ei-
nen Ort des Genusses verwan-
deln mit Gerichten aus nah und
fern. Neben den Speisen run-
den zahlreiche Getränkestände
das kulinarische Programm ab.
Für die musikalische Unterhal-

tung sorgen das Duo ØMusic
PassionØ mit Rock, Pop, Oldies
und Disco am oberen Römer,
die bei uns seit langem be-
kannte Band ÚMusic LineØ spielt
Musik quer Beet auf der Bühne
an der Krone und am Platz de

Formerie heizt DJ ISIDOR kräf-
tig ein mit Musik zum Mitfeiern.
Abgerundet wird das Fest mit
verlängerten �ffnungszeiten der
Geschäfte rund um die Römer-
stra�e bis �4.�� Uhr. Viele Ein-
zelhändler bieten dazu attrakti-

ve Aktionen, die das abendliche
Shoppen zu einem Erlebnis ma-
chen werden. Um Ihnen dieses
musikalischeHighlight und auch
viele andere Veranstaltungen
des Gewerbevereins weiter an-
bieten zu können, verkaufen wir

auch in diesem Jahr wieder
Bändchen, die Sie zum Unter-
stützungspreis von EUR �,�� er-
werben können. Der Kauf ist
freiwillig und hilft uns die vielen
bekannten Veranstaltung, trotz
massiver Preissteigerungen,
weiter durchführen zu können.
Wir freuen uns auf Ihre Unter-
stützung – vielen Dank�
Um 18:15 Uhr findet die offizi-
elle Begrü�ung und Eröffnung
statt, auf der Bühne am mittle-
ren Römer gegenüber der Gast-
stätte Zur Krone. Unser Dank
richtet sich insbesondere an die
Stadt Nastätten, den städti-
schen Bauhof und die Fa. Elekt-
ro Palm, die uns bei der Um-
setzung des Festes tatkräftig
unterstützen. Wir freuen uns, Sie
am 1�. Juni zum 15. Nastätter
Nachtbummel begrü�en zu
dürfen und wünschen Ihnen ei-
nen unterhaltsamen und erleb-
nisreichen Abend�
Viele Grü�e vom Orga-Team:
Hans Burghardt Müller �Foto
links� und Dirk Treibich.

Foto: privat

Samstag, 13. Juni lange Einkaufsnacht bis 24 Uhr!
*gratis ab sofort bei einem Modeeinkauf ab 99.-€ oder Nachtbummelbändchen für 2,- € bei uns erhältlich!

Modehaus Bayer GmbH • Römerstraße 34-40 • 56355 Nastätten

Jedes
Tor gewinnt!

250.- €
Gutschein
bei Sieg!

Spiele gegen den Weltmeister!

15. Nastätter
Nachtbummel Samstag, 13. Juni 2026



Grußwort des Stadtbürgermeisters
„Der Nachtbummel steht heute für Gemeinschaft, Lebensfreude und eine lebendige Innenstadt“
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste,
wenn sich unsere Innenstadt in
den Abendstunden mit Musik,
Leben und guter Stimmung füllt,
dann ist wieder Nachtbummel-
zeit in Nastätten. Und in diesem
Jahr gibt es einen besonderen
Anlass zum Feiern: Der Nacht-
bummel findet bereits zum 15.
Mal statt. Dieses Jubiläum zeigt
eindrucksvoll, wie sehr sich die
Veranstaltung über die Jahre
entwickelt hat. Der Nachtbum-
mel steht heute für Gemein-
schaft, Lebensfreude und eine
lebendige Innenstadt. Er bringt
Menschen zusammen – zum
Treffen, Genießen und gemein-
samen Erleben.
Nastätten ist dabei längst zu ei-
nem echten Garanten für Ver-
anstaltungen in der Region ge-
worden. Ob Märkte, Feste oder
gemeinsame Aktionen – unsere
Stadt zeigt immer wieder, wie
viel Engagement, Zusammen-
halt und Lebensfreude hier zu-
hause sind. Oder ganz einfach
gesagt: Nastätten feiert einfach

gern. Freuen Sie sich auf einen
abwechslungsreichen Abend
mit Live-Musik, kulinarischen
Angeboten, Aktionen unserer

Gewerbetreibenden und vielen
kleinen Begegnungen, die sol-
che Veranstaltungen besonders
machen. Gerade diese Mi-

schung aus Unterhaltung, En-
gagement und Offenheit verleiht
unserem Nachtbummel seinen
ganz eigenen Charakter.
Ein herzliches Dankeschön gilt
dem Gewerbeverein Nastätten,
meinem Bauhof sowie allen Be-
teiligten, die mit großem Einsatz
und kreativen Ideen zum Gelin-
gen dieses Abends beitragen.
Ohne die vielen ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer, Vereine,

Unternehmen und Unterstützer
wäre eine solche Veranstaltung
nicht möglich.
Ich wünsche allen Besucherin-
nen und Besuchern einen stim-
mungsvollen Abend, gute Ge-
spräche und viele schöne Ein-
drücke beim 15. Nachtbummel
in Nastätten.
Herzliche Grüße, Ihr
Stadtbürgermeister
Marco Ludwig

15. Nastätter
Nachtbummel Samstag, 13. Juni 2026



Ein besonderes Fest: der Kindertag in Nastätten
Ein abwechslungsreiches Programm voller Spiel, Spaß und Mitmachaktionen
Am 20. Juni wird der Zentral-
platz in Nastätten wieder zu ei-
ner bunten Erlebniswelt für Fa-
milien: Der beliebte Kindertag
verspricht von 11 bis 17 Uhr
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm voller Spiel, Spaß und
Mitmachaktionen.
Seit knapp 30 Jahren ist der Kin-
dertag ein fester Bestandteil
im Veranstaltungskalender der
Region. Auch in diesem Jahr
hat der Gewerbeverein Na-
stätten e.V. gemeinsam mit zahl-
reichen Unterstützern ein viel-
fältiges Programm auf die Bei-
ne gestellt, bei dem die klei-
nen Besucher im Mittelpunkt
stehen.

Event mit vielfältigem
Angebot
Rund 15 Stände laden zum Aus-
probieren und Spielen ein. Klas-
siker wie Dosenwerfen und
Kinderschminken gehören
ebenso dazu, wie zwei Hüpf-
burgen, Tennisspielen oder
Torwandschießen, die für jede
Menge Freude und Bewegung

sorgen. Ergänzt wird das An-
gebot durch Auftritte verschie-
dener Tanzgruppen, wie die
Kindertanzgruppe aus Guten-
acker, die bei Kindern und Er-
wachsenen für zusätzliche Un-
terhaltung sorgen.
Ein weiteres Highlight sind auch
diesmal wieder bekannte Fi-
guren: Neben dem beliebten
Spider-Man werden erstmals
Elsa aus Disneys „Die Eiskö-
nigin“ und ein lebensgroßes
Einhorn erwartet. Sie stehen
für Fotos bereit und beziehen
die Kinder aktiv in das Ge-
schehen mit ein. Das dürfte für
strahlende Augen und unver-
gessliche Momente sorgen.

Kostenlos dank Ehrenamt
Das besondere Merkmal des
Kindertages: alle Angebote sind
kostenlos.
Möglich wird dies ausschließ-
lich durch Spenden und das En-
gagement zahlreicher Ehren-
amtlicher, Kitas und Schulen so-
wie weiterer Unterstützer, die
mit viel Herzblut diesen Tag ge-

stalten und realisieren. Die Ver-
anstalter sind hierbei weiterhin
auf Spenden und helfende Hän-
de angewiesen, um das Fest
auch zukünftig in dieser Form
anbieten zu können.
Dass sich der Einsatz lohnt, zei-
gen die anhaltend hohen Be-
sucherzahlen. Jedes Jahr strö-
men zahlreiche Familien auf
den Zentralplatz und genießen
die ausgelassene Stimmung
und entspannte Atmosphäre.
Darüber hinaus findet am 21.
Juni der „Tag der Landwirt-
schaft“ statt, der zusätzlich Be-
sucher in die Region zieht und
das Wochenende zu einem
echten Erlebnis für Groß und
Klein macht.
Eines bleibt beim Kindertag un-
verändert: die große Freude
und die glücklichen Gesichter
der kleinen Gäste. Ein Zeichen
dafür, dass der Kindertag in Na-
stätten auch nach Jahrzehnten
nichts von seiner Anziehungs-
kraft verloren hat.
Text: Jasmin Rumpf + Foto:
Nina Kreuzberger

Samstag, 13. Juni lange Einkaufsnacht bis 24 Uhr!
*gratis ab einem Modeeinkauf von 99.-€, Nachtbummelbändchen auch für 2,- € bei uns erhältlich!

Modehaus Bayer GmbH • Römerstraße 34-40 • 56355 Nastätten
ONEWAY
M O D E R N W O M A N

Gratis*
Shirt und

Badges im
SUBWAY beim
Nachtbummel
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Erst Schreinerei und Met]t Einrichtungshaus
Möbel Gugler in Nastätten: Kompetente Beratung zwischen Tradition und Wettbewerb
Im Herzen von Nastätten, in der
Bahnhofstra�e, liegt ein Unter-
nehmen, das fest mit der Stadt
am Mühlbach verwurzelt ist: die
Möbel Gugler GmbH. Seit Jahr-
zehnten steht der Name für indi-
viduelle Wohnkonzepte, persön-
liche Beratung und Produktqua-
lität. Wer hier vorbeigeht, wei�
meist genau, was ihn erwartet:
kein anonymer Möbelkauf, son-
dern persönliche Beratung und
ein Ansprechpartner, der sich
Zeit nimmt.

Verwur]elt in der Region
Auf mehr als 85 Jahre Unter-
nehmensgeschichte blickt Mö-
bel Gugler zurück. Angefangen
hat alles mit einer kleinen Schrei-
nerei. Als Tischler Ernst Gugler in
den 19��er Jahren den Betrieb
von seinem Vater übernahm, be-
gann er zusätzlich mit dem Han-
del von Möbeln. Nach und nach
entwickelte sich daraus ein Ein-
richtungshaus, das sich auf Kü-
chen sowie Möbel aller Art spe-
zialisiert hat. Seit 1958 befindet
sich das Unternehmen an sei-

nem heutigen Standort. Das Ge-
bäude wurde seitdem immer
wieder umgebaut und erweitert
und ist zu einer festen Grö�e im
Nastätter Stadtbild geworden.
Heute präsentiert das Möbelge-
schäft auf rund ���� Quadrat-
metern Ausstellungsfläche eine
breite Auswahl an Einrichtungs-
möglichkeiten. Seit ��1� führt Ti-
mo Gugler den Familienbetrieb
in dritter Generation.

3ers¶nliche Beratung statt
0assenware
In den vergangenen Jahren hat
sich vieles verändert – nicht
nur im Unternehmen, sondern
auch in den Kundenerwartun-
gen und der Möbelbranche
selbst. Informations- und Ver-
gleichsmöglichkeiten sind viel-
fältiger und einfacher gewor-
den. Gro�e Ketten und Online-
Anbieter haben den Markt

deutlich geprägt. Preisaktio-
nen, schnelle Verfügbarkeit und
standardisierte Abläufe gehö-
ren häufig zum Alltag im Ein-
zelhandel.
Möbel Gugler setzt bewusst
andere Schwerpunkte: Qualität,
Beratung und Service statt
Masse, Selbstbedienung und
Anonymität. ÚDer direkte Kon-
takt ist einfach durch nichts zu
ersetzenØ, sagt Timo Gugler.
Und genau das scheint wieder
an Bedeutung zu gewinnen.
ÚMan merkt, dass eine ehrliche
und individuelle Beratung für
viele wieder wichtiger wird.Ø Es
gehe nicht darum, möglichst
schnell etwas zu verkaufen,
sondern darum, passende Lö-
sungen für die Bedürfnisse der
Kunden zu finden. ÚWir wollen
keine Produkte von der Stange
anbieten, sondern etwas, das
zu den persönlichen Vorstel-
lungen, den Räumlichkeiten
und auch zum Budget passtØ,
sagt Gugler. Dies erfordere ei-
ne kompetente und detaillierte
Planung.

Komplettpaket aus einer
Hand
Der Service endet für Möbel
Gugler aber nicht mit dem Un-
terschreiben des Kaufvertrags.
Lieferung, Montage und sogar
Reparaturen gehören für ihn zum
Möbelkauf dazu. Auch Sonder-
anfertigungen sind Teil des Port-
folios. Der Aufbau der Möbel er-
folgt durch ausgebildete Schrei-
ner – ein Aspekt, auf den das Mö-
belhaus besonderen Wert legt.
ÚDas ist eine unserer gro�en
Stärken und viele Kunden schät-
zen genau das.Ø Dass das Kon-
zept funktioniert, zeigt sich im All-
tag. Viele Kunden kommen nicht
nur einmal, sondern über Jahre
hinweg immer wieder, teilweise
über Generationen. ÚUnsere
Kunden wissen, wo ich wohneØ,
sagt Gugler mit einem Schmun-
zeln. Dahinter steckt mehr als
nur ein lockerer Spruch: Es ist
Ausdruck einer gro�en Verbun-
denheit zwischen Unternehmen,
Heimat und Kunden.

Text: Jasmin Rumpf +
Foto: Möbel Gugler

www.moebel-gugler.de Bahnhofstr. 4, 56355 Nastätten, Tel. 06772.93 76-60

Zum Nachtbummel

RABATT
auf Alles!15%
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Chrom, Klassiker und Gemeinschaft
Das fünfte „TaunusSterne“-Oldtimertreffen lädt nach Nastätten ein
Wenn historische Motoren auf
glänzenden Lack treffen und
Benzingespräche das Blaue
Ländchen erfüllen, dann ist es
wieder Zeit für das „TaunusS-
terne“-Oldtimertreffen. Am
Samstag, 13. Juni, verwandelt
sich das Gelände des Autohau-
ses Otto Singhof in Nastätten er-
neut in einen Treffpunkt für Lieb-
haber klassischer Fahrzeuge,
nostalgischer Technik und au-
tomobile Geschichte. Bereits
zum fünften Mal findet das be-
liebte Treffen statt und hat sich
längst über die Region hinaus
einen Namen gemacht.
Begonnen hat die Veranstaltung
einst als kleines Treffen rund
um klassische Mercedes-Benz-
Cabrios der sogenannten „Pa-
gode“-Baureihe. Daraus entwi-
ckelte sich in den vergangenen
Jahren ein großes, markenoffe-
nes Oldtimerevent mit familiärer
Atmosphäre. Heute sind Fahr-
zeuge sämtlicher Hersteller will-
kommen – vom liebevoll res-
taurierten Kleinwagen über his-
torische Nutzfahrzeuge bis hin

zu seltenen Sportwagenklassi-
kern. Voraussetzung ist ledig-
lich: Das Fahrzeug muss min-
destens 30 Jahre alt sein.
Die Besucher erwartet ab 10
Uhr ein abwechslungsreiches
Programm mit zahlreichen au-
tomobilen Highlights. Beson-
ders beliebt ist die Orientie-
rungsfahrt durch das Mittel-
rheintal und das Blaue Länd-
chen, bei der Fahrer und Bei-
fahrer nicht nur ihr Fahrzeug
präsentieren, sondern auch Ge-
schick, Teamgeist und Humor

beweisen müssen. Beim ver-
gangenen Treffen sorgte bei-
spielsweise eine außergewöhn-
liche Startprüfung für viele La-
cher: Während der Fahrer einen
Zungenbrecher fehlerfrei auf-
sagen musste, hatte der Bei-
fahrer die Aufgabe, ein Puzzle
zusammenzusetzen. Den erst-
platzierten winken hier tolle
Preise. Aber auch das beste
Kostüm, passend zum Fahrzeug
wird mit einem wirklich sehr at-
traktiven Preis prämiert.
Neben den Fahrzeugen steht

vor allem die besondere Atmo-
sphäre im Mittelpunkt. Oldti-
mertreffen gelten unter Fans als
entspannte Veranstaltungen, bei
denen der Austausch unter
Gleichgesinnten wichtiger ist als
Prestige oder Wettbewerb. Viele
Besucher schätzen die persön-
lichen Gespräche mit den Be-
sitzern, die Geschichten hinter
den Fahrzeugen und die Lei-
denschaft, mit der die Klassiker
gepflegt werden. In zahlreichen
Oldtimer-Communities wird ge-
nau diese familiäre Stimmung
hervorgehoben.
Auch in Nastätten zeigt sich im-
mer wieder, dass Oldtimer mehr
sind als nur alte Autos. Sie sind
rollende Zeitzeugen, Erinnerun-
gen an vergangene Jahrzehnte
und oft eng mit persönlichen
Geschichten verbunden. Ob le-
gendärer Ford Taunus, Merce-
des-Benz Heckflosse, VW Käfer
oder seltene Exoten – jedes
Fahrzeug erzählt seine eigene
Geschichte und weckt Erinne-
rungen bei Besuchern aller Ge-
nerationen.

Das TaunusSterne Oldtimertref-
fen hat sich dabei nicht nur als
Treffpunkt für Sammler etabliert,
sondern auch als Publikums-
magnet für Familien, Technikin-
teressierte und Ausflügler. Die
Mischung aus nostalgischem
Flair, regionaler Verbundenheit
und gelebter Leidenschaft
macht den besonderen Cha-
rakter der Veranstaltung aus.
Für das Leibliche wohl sorgt
wieder Eva von Waidwerk mit
Spezialitäten vom heimischen
Wild.
Für musikalische Unterhalten
wird in diesem Jahr „9Fingers“
mit authentischen Gitarrenklän-
gen und hervorragendem Ge-
sang sorgen.
Mit dem fünften Treffen setzt
das Autohaus Singhof die Er-
folgsgeschichte fort und dürfte
erneut zahlreiche Besucher aus
der gesamten Region anziehen.
Für Oldtimerfreunde ist der Ter-
min längst ein fester Bestandteil
im Veranstaltungskalender des
Sommers.

Symnolfoto: Fa. Singhof

Möbel Gugler 15% Rabatt auf alles in der Zeit von 18 - 24 Uhr

Spielwaren Hoola Hoop Würfeln um Prozente bei jedem Einkauf

Jeans Boss 20% Rabatt auf alles in der Zeit von 18 - 24 Uhr

Modehaus Bayer GmbH Tischkicker Challenge mit Kickerkönig Oktay Mann – spiele gegen den
Weltmeister

Schuhhaus Steeg Große Kinderschuhaktion – 30 % auf alle Kinderschuhe

Handmade Crealinas Aktive Rabatt-Aktion

Juwelier Schlieper Geschenke-Tombola – ab einem Verkaufswert von EUR 50 erhält der Kunde
ein Los

Ernstings Family Tagesaktionen

Die Feinkleins Verlosung von einem Buch und von Deko-Artikeln

Unsere Urlaubswelt Auf die Plätze packen los! Wer richtig packt gewinnt!

Alle Aktionen und Schnäppchen auf einen Blick

15. Nastätter
Nachtbummel Samstag, 13. Juni 2026
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Gastauftritt von 9fingers

Mehr Informationen
über das Treffen

oldtimertreffen@otto-singhof.de
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Kein Umweg.
Keine Wartezeit.
Keine Diskussion.

Unser Mobiler Service für Ihren Transporter.

www.otto-singhof.de
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Initiative 55 +/- ist auf vielfältigen Gebieten aktiv
Die mit Auszeichnungen bedachte Gruppierung ist eine Anlaufstelle für Probleme und Wünsche im Alter
Das Leben im Alter ist eine un-
übersichtliche Lebensphase,
deren Dauer und Verlauf einer-
seits manchem Älteren in der
dritten Lebensphase, den fitten
Älteren erste Nachdenklichkeit
verursacht. Wer an der Schwelle
zur vierten Lebensphase steht
und manche Beschwerden pla-
gen, macht sich konkretere Ge-
danken, wie man im Alter leben
möchte bzw. wird leben können?
Deshalb setzt die Initiative 55
plus-minus einen Schwerpunkt
auf Informationen und Kontakte
für das Leben im Alter. Die Ak-
teure bereiten sich gerade in-
tensiv auf diese vielfältigen Fra-
gen ein und hofft natürlich, dass
die Projektangebote von der
breiten Interessiertengruppe
genutzt bzw. auch durch Rück-
fragen und Vorschläge unter-
stützt wird.
Viele Sorgen und Ideen werden
bei der Initiative 55 plus-minus
vorgetragen, die bei den vielfäl-
tigen Mitarbeitenden gut aufge-
hoben sind.
Wohnen und Leben im Alter war

in den letzten Wochen eine Ver-
anstaltungsreihe in Nastätten, im
Vereinsraum des Bürgerhauses,
die großes Interesse gefunden
hat. Die Fragestellungen dahin-
ter betreffen in der Tat wesentli-
che Sorgen ältererMenschen.
Ausländische Haushaltshilfen
sind vielen Familien und bei Ein-
zelpersonen wichtig und unver-
zichtbar, wenn man im fort-
schreitenden Alter wohlversorgt

zu Hause leben möch-
te. Schwierig ist teil-
weise die Verständi-
gung, wenn die
Deutschkenntnisse der
Helferinnen sehr ge-
ring sind. Gemeinsam
mit dem Familienzent-
rum Bornich wird des-
halb drei bis vier Mal im
Monat nachmittags in
Bornich zu einem Tref-
fen eingeladen, das der
Verbesserung der
Deutschkenntnisse
und des Austauschs
unter den Frauen dient.
In der dritten Lebens-

phase, wenn man zwar älter ge-
worden, aber noch aufge-
schlossen für neue Herausfor-
derungen ist, erinnert sich
manch eine, manch einer daran,
was er bzw. sie in jungen Jahren
versäumt oder wegen anderer
Interessen abgebrochen hat. So
hat bei der Initiative 55 plus-mi-
nus eine Frau, die gerne das Ak-
kordeonspielen erlernen möch-
te, angefragt, ob es weitere Inte-

ressierte für so ein Vorhaben
gibt? Eine gute Idee gegen Ein-
samkeit!
Die Initiative 55 plus-minus ist
ein mehrfach ausgezeichnetes,
ehrenamtliches Netzwerk im
Rhein-Lahn-Kreis. Unter dem
Motto „Gemeinsam aktiv wer-
den“ bringt sie Menschen in der
nachberuflichen Phase zusam-
men, um durch selbst initiierte
Projekte die eigene Region aktiv
mitzugestalten. Die Initiative
wurde vor mehr als 20 Jahren
gegründet. Projektvielfalt: Es gibt
rund 50 stetig wechselnde An-
gebote aus den Bereichen Kul-
tur, Technik, Umwelt und Bil-
dung. Dazu gehören Computer-
kurse („1:1 PC-Hilfe“), themati-
sche Wanderungen, Kunst- und
Gesprächskreise. Generatio-
nenübergreifend: Ein Schwer-
punkt liegt auf dem digitalen
Miteinander. In Kooperation mit
Schulen (z.B. der Nicolaus-Au-
gust-Otto Schule Nastätten)
bringen Schüler Senioren den
Umgang mit Smartphones und
Computern bei.Kostenfrei: Alle

Veranstaltungen, Kurse und
Projekte werden ehrenamtlich
organisiert und sind für die Teil-
nehmer kostenlos.Das Projekt
hat sich zu einer festen Größe im
gesellschaftlichen Leben zwi-
schen Rhein und Lahn entwi-
ckelt und wurde für seinen inno-
vativen Ansatz zur Stärkung der
Dorfgemeinschaft und Nach-
barschaftshilfe mehrfach ge-
würdigt.Einen Überblick über
aktuelle Termine und Mitmach-
Möglichkeiten finden Sie direkt
auf der offiziellen Website der
Initiative 55 plus-minus. Aus-
führliche Informationen zu ihrer
Rolle als Vorzeigeprojekt bietet
zudem die Plattform Neue
Nachbarschaften Rheinland-
Pfalz. Die Initiative 55 plus-minus
ist eine Plattform, auf der jeder
sein Projekt, sein Thema prä-
sentieren kann, auf der Interes-
sierte nach Mitmachgelegen-
heiten suchen.
Weitere Informationen unter
https://www.i55plusminus.de/
und Anfragen unter info@
i55plusminus.de.

STANDPLAN NACHTBUMMEL 2026

TOILETTEN (öffentlich)

Parkplatz NASPA
Parkplatz Römerplatz

GETRÄNKE
Bohei Weinbau
Edelobstbrennerei Reuter
Rotary Club
Weingut Schmahl
Gasthaus Zur Krone
Weinfreunde Endlichhofen
Gönn Dir Wein
Förderverein VFL-Fußball
Origo Cocktails
Bierschmiede

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

SPEISEN
Kroki Imbiss
Café Schöne Aussicht
Die Fischquelle
Waidwerk
Toni´s Pizza Catering
Jörg´s Hexenküche
Bambus - Asia-Küche
Imbiss Petry
Portleroi Baumstriezel

11
12
13
14
15
16
17
18
19

MUSIK
BÜHNE A
Music Passion
BÜHNE B
Music Line
BÜHNE C
DJ ISIDOR

11

17

13 16

15

18

1
2

3

5

6 7

8

9

19

514
4

16
10

12
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Erlebe ein Stück Freiheitsgefühl
Das Hambacher Schloss dokumentiert bewegte Geschichte weit und breit
Du hältst die Kamera in der
Hand, bereit, den Moment fest-
zuhalten: Deine Begleitung lehnt
entspannt an der steinernen
Brüstung des Hambacher
Schlosses, das Gesicht der war-
men Mittagssonne zugewandt.
Eine leichte Brise streift sanft
durch ihr Haar, während helles
Licht das ehrwürdige Gemäuer
anstrahlt. Die Luft duftet derweil
nach Sommer und blühenden
Wiesen; ein verheißungsvoller
Augenblick, der dich an die
Kraft eines Neubeginns denken
lässt – hier an diesem bedeu-
tungsvollen Ort hoch über den
Weinbergen der Pfalz, scheinen
Geschichten von Freiheit und
Demokratie in jedem Stein zu
schlummern.
Dein Blick wandert über das Ge-
lände des Hambacher Schlos-
ses, während du versuchst, dir
all die Ereignisse auszumalen,
die diese Mauern einst miterle-
ben durften. Die dicken Sand-
steinwände, warm vom Son-
nenlicht, strahlen für dich eine
Beständigkeit aus, welche die

Jahrhunderte überdauert hat:
Die Erbauung der ehemaligen
Burg geht bis ins Jahr 1000 zu-
rück. Im Inneren bist du be-
geistert, wie die vielen Fenster

das Licht tief in die historischen
Säle fallen lassen, in denen
einst hitzige Diskussionen über
Freiheit und Einheit geführt wur-
den. Du hast erfahren, dass

1832 auf den höchsten Zinnen
erstmals die schwarz-rot-gol-
dene Fahne wehte – ein Sym-
bol, das bis heute für den
Kampf um die Demokratie steht.
Noch vor wenigen Minuten habt
ihr die Originalfahne vom Ham-
bacher Fest als Exponat in den
Ausstellungsräumen bestaunt
und jetzt steht ihr draußen, um-
geben von Weinbergen und mit
weitem Blick über die Pfälzer
Weinlandschaft: die geschichts-
trächtige Anlage, die als „Wiege
der deutschen Demokratie“ gilt,
wirkt auf dich wie ein stoischer
Fels in bewegten Zeiten.
Die schöne Aussicht und die
Vorfreude auf das, was euch
noch erwartet, lässt deine Ge-
danken zu den Highlights ent-
lang der Deutschen Weinstraße
schweifen, der ältesten Wein-
touristikroute Deutschlands: Auf
etwa 80 Kilometern führt sie
euch die nächsten Tage vorbei
an idyllischen Weindörfern, wei-
ten Rebflächen und histori-
schen Burgruinen. Die Ausläufer
des UNESCO-Biosphärenre-

servats Pfälzerwald-Nordvoge-
sen rahmen die Kulisse ein,
während die malerischen Täler
auf der Fahrt an euch vorbei-
ziehen. Hier lockt euch jede Jah-
reszeit mit einer neuen Facette
in die Region; jetzt im Frühling
ist es die Mandelblüte, dank der
sich die Landschaft in ein zartes
Rosa hüllt.
Deine Begleitung gibt dir ein
Zeichen, dass sie gerne weiter-
ziehen möchte. Ein letztes Mal
hebst du die Kamera, um ein Fo-
to von diesem unglaublichen
Panorama festzuhalten. Das
Licht spielt harmonisch auf den
Hügeln, während ein leichter
Windzug durch die Sandstein-
mauern zieht. Du lächelst und
schlägst vor, eine der umlie-
genden Vinotheken zu besu-
chen – ein kühles Glas Riesling
klingt nach der perfekten Fort-
setzung dieses Nachmittags.
Eins ist sicher: Das Gefühl der
Freiheit begleitet euch weiter
auf eurem Weg!
Ein Dankeschön an rlp-touris-
mus für die tolle Story!

Das Hambacher Schloss thront hoch über den Weinbergen und
Neustadt an der Weinstraße. Foto: rlp-tourimus
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1eues 'rei�Sterne�Hotel
Modernes Angebot mit besonderem Designkonzept

Was lange währt, wird endlich
gut. Dies trifft wohl besonders
auf das neueste Projekt in Na-
stätten zu, mit dessen Bau end-
lich begonnen werden kann.
Am Tag der Städtebauförde-
rung am 9. Mai wurde den Bür-
gerinnen und Bürgern im Rah-
men eines Stadtrundgangs das
nächste gro�e Bauprojekt vor-
gestellt. Im neu errichteten
Stadtpark an der Brückwiese
entsteht nun ein modernes �-
Sterne-Hotel mit �� Zimmern.

8mIassendes
1eugestaltungskon]ept
Mit Hilfe des Förderprogramms
zur Städtebauförderung von
Bund und Ländern wurden seit
vergangenem Jahr umfassende
Umgestaltungs- und Bauma�-
nahmen in Nastätten realisiert.
Bereits ��1� wurde Nastätten in
das Förderprogramm aufge-
nommen, das darauf zielt, Städ-
te und Gemeinden in Nachhal-
tigkeit und Zukunftsfähigkeit zu
stärken. So wurden in Nastätten
zahlreiche Ideen entwickelt, um
die Attraktivität der Stadt und
der Region zu steigern.
Zwei zentrale Bestandteile des
Projekts sind die Renaturierung
des Mühlbachs mit neu errich-
teter Grünanlage an der Brück-
wiese und der Bau eines öf-
fentlichen Parkplatzes.
Die Umsetzung der beiden
Schlüsselprojekte ist nun wei-
testgehend abgeschlossen,
Nachdem bereits im Herbst ver-
gangenen Jahres der Bau der
�� Parkplätze in der Lohbach-
stra�e fertiggestellt werden
konnte, wurde nun auch der
neue Stadtpark mit dem Namen
ÚKleinbahnparkØ offiziell eröffnet.
Entstanden ist eine Grünanlage
mit Trimm-dich-Geräten, Sitz-

bänken und einer gro�zügigen
Bepflanzung. Aus dem ehemals
brachliegenden Industriegelän-
de ist ein Ort für die ganze Fa-
milie geworden. Bis Ende des
Jahres soll der letzte Bauab-
schnitt fertiggestellt sein: der
barrierefreie Fu�weg mit Brücke
über den Mühlbach, der den
ÚKleinbahnparkØ mit der Innen-
stadt verbindet.

'esign�Hotel mit modernen
Standards
Neben der Renaturierung des
Mühlbachs und der Parkanlage
entsteht an der Brückwiese nun
etwas, worauf viele schon lange
gewartet haben: ein Hotel.
Bauherr ist die Big Ben Immo-
bilien GmbH aus Buch, die in
enger Zusammenarbeit mit al-
len Projektbeteiligten ein Ge-
bäude errichtet, das schon lan-
ge benötigt wird. ÚDas ist ein
wichtiger Schritt, um unsere tou-
ristische und wirtschaftliche Inf-
rastruktur zu stärkenØ, so Stadt-
bürgermeister Marco Ludwig.
ÚEndlich können wir das anbie-
ten, was immer wieder ange-
fragt wird.Ø
Das Hotel unter dem Projekt-
namen ÚBig Ben HotelØ richtet
sich an eine breite Zielgruppe.
Nicht nur an Kurzzeitgäste und
Touristen, sondern auch an Ge-
schäftsreisende und Festbesu-
cher. Mit Smart Check-in und di-
gitaler Gästekommunikation
setzen die Bauherren auf mo-
derne Lösungen und zeitge-
mä�en Service.

Neben Funktionalität und Kom-
fort spielt das Design eine be-
sondere Rolle. Das Gestaltungs-
konzept umfasst das Thema
klassische Fahrzeuge und Old-
timer in Verbindung mit der At-

mosphäre hochwertiger Werk-
stätten. Doch der Designge-
danke wird nicht nur in Materi-
alien, Farben und Dekorationen
aufgegriffen, sondern auch
durch eine integrierte Fahr-
zeugausstellung ergänzt. ÚWir
wollen bewusst mehr als ein
funktionales Hotel entwickelnØ,
sagt Ian Biglands. verantwortlich
für Entwicklung und Konzeption
des Projekts. ÚDas Zusammen-
spiel aus Effizienz, Design und
einem klaren gestalterischen
Konzept macht das Projekt be-
sonders.Ø
Auch Nachhaltigkeit spielt für
das Hotel eine wichtige Rolle.
Energieeffiziente Bauweise,
Photovoltaik und der Anschluss
an das geplante Nahwärmenetz
sollen eine umweltschonende
und zukunftsorientierte Ener-
gieversorgung gewährleisten.

Zusätzlich zum Hotel wird im an-
grenzenden, alten Gaswerk ein
gastronomischer Betrieb ent-
stehen. Das Vorhaben befindet
sich derzeit jedoch noch in Pla-
nung.
So wird die Brückwiese zu ei-
nem attraktiven Ort, der nicht
nur Touristen und Besucher an-
zieht, sondern auch eine Berei-
cherung für die Nastätter Bür-
gerinnen und Bürger ist.
Die Eröffnung des Hotels ist für
Sommer ���� geplant. ÚWir
freuen uns schon jetzt darauf,
wenn wir nächstes Jahr wieder
hier stehen und die Eröffnung
des Hotels feiern dürfenØ, so
Ludwig. Mit dem Baustart im Ju-
ni dieses Jahres wird sich also
das Gesicht der Brückwiese
weiter verändern und einen zu-
sätzlichen Ort für Begegnungen
schaffen.

Text + Foto: Jasmin Rumpf

0arcR Ludwig �Y. links� und die *eschäfWsf¼hrer der Big Ben ,PPRbilien *Pb+ ,an Biglands�
0ark $. 7hRPSsRn und 0arWin Breidenbach sich ¼ber den Baubeginn des 'rei�6Werne�+RWels.
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· Fassaden- & Innenanstriche
· Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS)
· Tapezierarbeiten
· Trockenbau
· Bodenbelagsarbeiten
· Eigener Gerüstbau
· Verkauf von Farben,
Tapeten und Bodenbelägen

Marienfelser Straße 28 · 56357 Miehlen
06772/968098 · www.maler-timkoehler.de

Ihr Meisterbetrieb für
Malerarbeiten aller Art

PV-Anlage in 2026 installieren!
Top-Komponentenpreise & gesicherte Einspeisevergütung

•Photovoltaik-Anlagen
•Stromspeichersysteme
•Elektroinstallation

•E-Check
•Wallboxen
•Smart Home / KNX

Unser Leistungsspektrum

Industriestraße 7
56357 Miehlen
Tel. 06772/6191

elektrotechnik-hermes.com

Ein Sonnenstrahl legt 149.600.000 km bis zur Erde zurück.

Dank uns ist dieser Weg nicht umsonst!

Ihr Partner für
Elektrotechnik,
Photovoltaik
und mehr!
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Ihre sichere
Verbindung zu uns.
Egal wo Sie sich befinden, ob
beim Arzt, im Bus oder auf der
Couch, unser Online-Shop ist
24 Stunden für Sie geöffnet.

Bestellen Sie Ihre
Medikamente bequem
per App.
Einfach herunterladen und
Rezepte einlösen.

Amts-Apotheke
Freundlich • Kompetent • Beratungsaktiv

Theresa Minor e.K.

Nastätten · Römerstr. 7 · Tel. 06772 8236
www.amts-apotheke-nastaetten.de

VOR ORT & ONLINE:

DAS BESTE
AUS BEIDEN
WELTEN

Alle

Kinderschu
he um

30%
reduziert!

15. Nastätter Nachtbummel

Sommer, Sonne,

Samstag 13. Juni 2026 | 10.00 - 24.00 Uhr
15. Nastätter Nachtbummel

Sommer, Sonne,
Kinderzeit

30 % Rabatt
auf alle Kinderschuhe von

Gültig ab sofort bis einschließlich 27.06.2026

Zum Nastätter Nachtbummel laden wir Sie herzlich ein,
sommerliche Trends, gute Stimmung und entspanntes

Shopping zu genießen. An diesem besonderen Tag haben wir
für Sie durchgehend bis 24.00 Uhr geöffnet.

Römerstraße 70 | 56355 Nastätten
Inh. Mario Steeg e.K. | Tel. 06772 8431
www.schuhhaus-steeg.de

Exklusvive 
Luftbildaufnahmen

der-lokalanzeiger.de



Das Kino-Center Nastätten
Wenn ein Besuch mehr ist als bloß ein Filmabend
Es ist Freitagabend, kurz vor 20
Uhr. Es wird dunkel im Kinosaal,
leise Gespräche verstummen,
Popcorntüten rascheln. Die letz-
ten Gäste suchen ihre Plätze,
während sich die Vorhänge der
Leinwand öffnen. Ein typischer
Kino-Moment. Doch in Nastät-
ten ist etwas anders: Viele der
Besucher kennen sich. Es sind
Bekannte, Freunde, Nachbarn,
man winkt sich zu, grüßt sich
und fühlt sich ein Stück weit wie
im eigenen Wohnzimmer.
Das Kino-Center Nastätten ist
nicht nur ein Ort, an dem Filme
gezeigt werden. Für viele Men-
schen im Rhein-Lahn-Kreis ge-
hört es seit Jahrzehnten zum All-
tag. Es ist ein Treffpunkt, der seit
Generationen besucht wird -
wer früher selbst als Kind im Ki-
nosaal saß, kommt heute mit
den eigenen Kindern oder En-
keln zurück.

Vom Lebensmittelhändler
zum Kinobetreiber
Die Geschichte des Kinos be-
ginnt in den 50er Jahren. Edi
Holl, der Sohn des Lebensmit-
telgroßhändlers Wilhelm Holl
aus Bettendorf, begeistert sich
schon früh für die Welt des
Films. Das erfolgreiche Lebens-
mittelunternehmen belieferte
Kunden weit über die Region hi-
naus - unter anderem auch Ki-
nos. Für Edi Holl eine ideale Ge-
legenheit, um mit Kinobetrei-
bern ins Gespräch zu kommen
und etwas über die Arbeit zu er-
fahren. Während es in anderen
Orten bereits feste Spielstätten
gab, wurden Filme in Nastätten
provisorisch an wechselnden
Plätzen, wie etwa der Turnhalle,
gezeigt.
Als in Nastätten endlich ein ei-
genes Lichtspielhaus entstehen
soll, ergreift Edi Holl die Gele-
genheit und eröffnet 1956 den
„Roxy-Filmpalast“ - der Grund-
stein für das heutige Kino-Cen-
ter Nastätten. Das „Roxy“ ist ein
klassischer Familienbetrieb und
auch Holls Sohn Ralf lässt sich
nach und nach in den Bann der
Kinomagie ziehen. So wird der
gelernte Maschinenbauer, der
immer wieder als Vorführer im
Familienbetrieb mitgeholfen hat,
1997 schließlich selbst der In-
haber des Kinos. Seitdem hat
sich das Kino kontinuierlich wei-
terentwickelt und ist längst zu ei-
ner festen Größe in Nastätten
geworden.

Innovationen und
Investitionen
Doch wie viele andere Kinos
musste auch das Kino-Center
Nastätten technische Umbrüche
bewältigen: vom klassischen
Filmprojektor bis zur digitalen

Vorführungstechnik. Hinzu ka-
men wirtschaftliche Herausfor-
derungen, etwa sinkende Be-
sucherzahlen in den 1990er-
Jahren, das Emporschießen der
Streamingdienste oder zuletzt
die schwierigen Corona-Jahre.
Dass das Kino dennoch beste-
hen bleiben konnte, ist das Er-
gebnis von immer neuen Ideen
und Investitionen. Als während
der Corona-Pandemie Kinos
schlossen, sucht Holl nach Al-
ternativen. Die Lösung war ein
Autokino mit Platz für rund 250
Autos, das sich zu einem echten
Highlight entwickelte.
Parallel dazu nutzt Holl die Zeit
für eine umfassende Moderni-
sierung von gleich zwei Sälen.
2021 werden sie aufwendig re-
noviert und auf den neuesten,
technischen Stand gebracht.
Darüber hinaus entsteht ein zu-
sätzlicher, multifunktionaler Ki-
nosaal, der vielfältig genutzt
werden kann. „Dieser Saal hat
Platz für 20 Personen und eine
über fünf Meter große Lein-
wand“, erklärt Holl. „Man kann
das „Studio“ für private Veran-
staltungen wie Geburtstage oder
Gaming-Abende mieten, eigene
Filme mitbringen oder aktuelle
Blockbuster ansehen.“
Ergänzt wird das Programm
durch thematische Filmvorfüh-
rungen mit wechselnden Gäs-
ten. Holls Investitionen zahlen
sich aus. Das Kino-Center Na-
stätten ist ein modernes, multi-
mediales Kino mit neuester
Technik und gehört zu den we-
nigen inhabergeführten Kinos,
das sich nach wie vor gegen die
großen Multiplex-Ketten be-
haupten kann.

Kino bietet ein Erlebnis
Für Holl war Kino immer mehr
als bloß Unterhaltungskonsum:
„Kino ist ein Erlebnis und muss
auch immer ein solches blei-
ben“, sagt er. „Wir verkaufen
Emotionen.“ Genau deshalb sei
es entscheidend, technisch die

bestmöglichen Voraussetzun-
gen zu schaffen, damit Kino sei-
ne besondere Wirkung entfalten
könne. „Wir nutzen modernste
Lasertechnologie mit 4K-Auflö-
sung und Dolby Atmos Sound-
systeme auf Leinwänden, die
bis zu 51 Quadratmeter groß
sind. Das ist etwas ganz ande-
res, als einen Film zu Hause vor
dem Fernseher zu sehen.“ Dass
Streamingplattformen eine
Konkurrenz darstellen, bestrei-
tet Holl nicht. Dennoch habe
sich in den letzten Jahren ge-
zeigt, dass viele Menschen auch
weiterhin das gemeinsame
Filmerlebnis suchen. Entschei-
dend sei oft nicht nur der ein-
zelne Film, sondern auch die ge-
samte Atmosphäre: gemeinsa-
mes Lachen oder gespannte
Stille im Saal, das sind Momen-
te, die sich zuhause kaum re-
produzieren lassen.
Um dieses Erlebnis weiter aus-
zubauen, setzt das Kino-Center
Nastätten auch auf besondere
Veranstaltungsformate. Für den
Sommer ist erneut ein Open-
Air-Kino in St. Goarshausen ge-
plant. „Die Spielstätte liegt direkt
am Rhein, mit Blick auf die Burg
Rheinfels“, berichtet Holl. „Ge-
rade abends, wenn alles be-
leuchtet ist und die Schiffe vor-
beifahren, ist das eine ganz be-
sondere Atmosphäre.
Wie die Zukunft kleiner Kinos
aussehen wird, bleibt offen. Stei-
gende Betriebskosten und ver-
ändertes Freizeitverhalten set-
zen viele Betreiber unter Druck.
Das Beispiel Nastätten zeigt je-
doch, dass auch solche Kinos
weiterhin bestehen können,
wenn sie Technik, Ideenreich-
tum und persönliche Atmo-
sphäre miteinander verbinden.
Denn so ist das Kino-Center Na-
stätten auch nach fast 70 Jah-
ren weit mehr geblieben als nur
ein Ort für Filme – es ist ein
Stück regionales Lebensgefühl.
Text: Jasmin Rumpf + Foto:
Kino-Center Nastätten

Ralf Holl ließ sich nach und nach in den Bann der Kinomagie ziehen.

in Nastätten

Elektroinstallation
Photovoltaik
Kundendienst
u.v.m.
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Jetzt beraten lassen

06776 1095 info@elektropalm.de elektropalm.de
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Jetzt beberaten lassen

06776 1095 info@elektropalmlm.dee elektropalm.de
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Ú'ie IeinkleinsØ: B¼cher� 'eko� Schreibwaren
Wenn moderner Zeitgeist auf Klassiker trifft – Konzept von Ivonne Gronau und Eva-Maria Habig
Wer den Laden Údie feink-
leinsØ betritt, merkt schnell: Das
hier ist mehr als ein klassi-
sches Büchergeschäft. Ivonne
Gronau und Eva-Maria Habig
haben ein Konzept entwickelt,
das verschiedene Produktwel-
ten auf moderne Weise ver-
bindet. Einen Ort, der nicht
nur zum Einkaufen, sondern
auch zum Stöbern, Plaudern
und Entdecken einlädt. ÚWir lie-
ben, was wir tunØ, sagen die bei-
den Inhaberinnen strahlend.
Sie haben ihre Leidenschaft
für Bücher und für Úschöne Din-
geØ zum Beruf gemacht und
prägen ihr Geschäft mit einer
sehr persönlichen Handschrift.
Neben einem vielseitigen Buch-
sortiment finden sich Dekoar-
tikel, Schreibwaren, Geschenk-
ideen und alles für den Schul-
bedarf. Eine Kombination, die
im stationären Handel selten
geworden ist. Auf einer über-
sichtlichen Fläche bieten sie ei-
ne gro�e Auswahl, ohne über-
laden zu sein. Klein aber fein
eben.

Vom Spa]iergang
]um Laden
Die Geschichte der feinkleins
beginnt ��19 in Katzenelnbo-
gen. Als das dortige Bücher-
und Schreibwarengeschäft
schlie�en sollte, stand für Ivon-
ne sofort fest: Dieses Ge-
schäft muss erhalten bleiben.
Ein konkreter Plan dazu ent-
steht während eines gemein-
samen Spaziergangs mit ihrer
Freundin und Kollegin Eva. Bei-
de erinnern sich noch genau
an diesen Tag: ÚWir waren ge-
rade in Elternzeit und mit den
Kinderwagen unterwegs, als
Ivonne mir von ihren Überle-
gungen erzählteØ, berichtet Eva.
ÚDie Idee hat mir sofort ge-
fallen und uns war klar: wenn
wir das machen, dann nur ge-
meinsam.Ø So arbeiten die bei-
den Frauen die Idee bis ins
kleinste Detail aus und wagen
schlie�lich den Schritt in die
Selbstständigkeit.

'er Weg nach 1astätten
Ivonne und Eva kennen sich
seit vielen Jahren und hatten zu-
vor als Medien- und Werbe-
kauffrau in der gleichen Firma
zusammengearbeitet. Sie kann-
ten ihre Stärken, ihre Schwä-
chen, ihren gemeinsamen Ge-
schmack und wussten: Das
passt. ÚWir verstehen uns ein-
fach sehr gut und ergänzen
unsØ, sagt Ivonne. Aus der Idee
wurde Realität und dem ers-
ten Laden folgte ���� der Zwei-
te. In der Römerstra�e in Na-
stätten eröffneten sie ein wei-

teres Geschäft, nachdem die
Buchhandlung dort schlie�en
musste. ÚEigentlich war ein wei-
terer Standort gar nicht ge-
plantØ, so Eva. ÚAber zusehen,
wie ein Buchladen schlie�t,
wollten wir auch nicht.Ø
So hat sich auch die Filiale in
Nastätten etabliert.
Doch wie viele inhabergeführ-
te Geschäfte stehen auch die
ÚfeinkleinsØ durch Onlinehan-
del und ein verändertes Kauf-
verhalten immer wieder vor neu-
en Herausforderungen. ÚMan
darf sich nie ausruhenØ, erklärt
Eva. ÚMan muss sich jeden

Tag aufs Neue fragen, was
man verbessern könnte, um
dem Kunden zu bieten, was
er sucht.Ø

Ein eingespieltes Team
Doch nicht nur Ivonne und
Eva arbeiten engagiert in ih-
rem Geschäft. ÚWir haben ein
wirklich tolles TeamØ, sind sich
beide einig. ÚUnsere Mitarbei-
terinnen sind mit genauso viel
Herzblut dabei wie wir. Das ist
schon etwas Besonderes.Ø Die
enge und freundschaftliche Zu-
sammenarbeit ist auch für die
Kunden spürbar. Viele kom-

men nicht nur zum Einkaufen,
sondern wegen der persönli-
chen Beratung und einer an-
genehmen Atmosphäre.

Service praktisch gedacht
Neben ihrem vielseitigen Sor-
timent bieten die feinkleins ver-
schiedene Dienstleistungen, wie
etwa die Overnight-Lieferung,
an. Bücher können online, per
WhatsApp, telefonisch oder di-
rekt im Laden bestellt werden
und sind bereits am nächsten
Werktag abholbereit.
Besonders gefragt ist das so-
genannte ÚSorglos-PaketØ für
Schulmaterialien: Anhand der
jeweiligen Materiallisten wer-
den alle Hefte, Bücher und Um-
schläge von den feinkleins zu-
sammengestellt. ÚViele Eltern
sind sehr dankbar, wenn sie
sich nicht selbst durch die ver-
schiedenen Lineaturen und
ISBN-Nummern arbeiten müs-
senØ, so Ivonne.
Auch ein Einpackservice für Ge-
schenkartikel gehört zum An-
gebot.

TreIIpunkt Buchladen
Die feinkleins verstehen sich je-
doch nicht nur als Händler, son-
dern sind auch Treffpunkt. Im-

mer wieder finden Autorenle-
sungen und verschiedene
Workshops statt – von Aqua-
rellmalerei über Handlettering
bis hin zum Binden von Blu-
menkränzen.
Ein besonderes Format sind
die sogenannten ÚStöberaben-
deØ: Dabei können kleine Grup-
pen den Laden nach Ge-
schäftsschluss exklusiv für zwei
bis drei Stunden nutzen, um
zu stöbern, zu lesen und sich
bei Snacks und Getränken aus-
zutauschen.
Für Ivonne und Eva ist lesen
ein Stück Lebensqualität. Et-
was, womit man sich etwas Gu-
tes tut und das man zeleb-
riert. Auch deswegen ist ihnen
ein entspanntes Einkaufser-
lebnis und eine bewusste Pro-
duktauswahl wichtig. Jeder Ar-
tikel ist gezielt ausgesucht und
auf die Interessen der Kunden
abgestimmt. Statt Anonymität
des Onlinehandels finden die
Kunden individuelle Beratung
– oft mit einer persönlichen Ge-
schichte dahinter. So ist aus ei-
ner Idee ein Ort geworden, an
dem man gerne verweilt – und
immer wieder Neues entdeckt.
Text: Jasmin Rumpf + Foto:
Linda Bretz
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Emilia I.: Die 35. Bienenkönigin
Zwischen Heimatliebe und Zukunftsplänen: Repräsentantin des Blauen Ländchens
Wenn in Nastätten blau-gelbe
Fahnen wehen und sich die
Straßen mit Musik und festlicher
Stimmung füllen, ist sie nicht
weit: Emilia I., die amtierende
Bienenkönigin. Seit ihrer Krö-
nung auf dem Blaufärbermarkt
2025 ist sie das Gesicht von Na-
stätten und Repräsentantin des
Blauen Ländchens. Eine Tradi-
tion, die mehr ist als bloß ein Ti-
tel. Die Bienenkönigin steht für
Gemeinschaft, Engagement und
eine besondere Verbundenheit
mit der Heimat.
Für Emilia Müller, wie Emilia I.
mit bürgerlichem Namen heißt,
ist das Amt vor allem eines: eine
Herzensangelegenheit. Sie be-
zeichnet sich selbst augen-
zwinkernd als „Fan-Girl Nummer
1“ ihrer Heimatstadt, die nicht
nur ein Wohnort, sondern ein
Zuhause ist. „Nastätten strahlt
eine Ruhe und Geborgenheit
aus, die es mir schwer macht,
lange weg zu bleiben“, sagt sie.
„Es ist mir eine Ehre, meine Hei-
mat und meinen Verein reprä-
sentieren zu dürfen. Ich bin sehr
stolz und dankbar dafür.“

Vom leisen Zweifel zur
starken Stimme
Doch das Amt der Bienenköni-
gin brachte Emilia auch eine
persönliche Entwicklung. Denn
neben den repräsentativen Auf-
gaben stand sie vor einer be-
sonderen Herausforderung:
Selbstzweifel zu überwinden und
über sich selbst hinauszuwach-
sen.
Sie nahm sich vor, ihre Amtszeit
mit Leichtigkeit, Offenheit und
Freude zu gestalten - ohne sich
selbst zu sehr unter Druck zu
setzen. Dass ihr das so gut ge-
lingen würde, überrascht sie
noch immer selbst.
Denn obwohl Emilia schon im-
mer gerne im Rampenlicht stand
und zudem von den Erfahrun-
gen ihrer Schwester Adrienne
profitieren konnte, die 2012/13
selbst Bienenkönigin war, fehlte
ihr lange Zeit der Mut dazu, sich
zu bewerben.
Die Amtszeit ihrer Schwester er-
lebte sie als damals 9-Jährige
hautnah mit. Sie kannte die Ver-
antwortung und wusste, was es
bedeutet, Bienenkönigin und
Repräsentantin einer Stadt zu
sein. „Adrienne ist für mich ein
großes Vorbild“, erzählt sie vol-
ler Stolz. „Sie hat das Amt mit ei-
ner erstrebenswerten Leichtig-
keit gemeistert, die mich sehr
beeindruckt und begeistert hat.
Voller Selbstbewusstsein und
Selbstsicherheit.“ Etwas, dass
Emilia bei sich selbst nicht sah.

Die 22-Jährige spricht offen da-
rüber, dass sie sich das Amt
nicht zutraute. Vor großen Men-
schenmengen zu sprechen oder
politische Gespräche zu führen,
seien für sie undenkbar gewe-
sen. Heute sei jedoch genau
dieser Teil der Arbeit der, der ihr
am meisten Spaß macht. „Seit
meinem Amtsantritt habe ich
mehr und mehr Selbstvertrauen
entwickelt und bin viel selbstsi-
cherer geworden“, berichtet sie.
Bütt, Bühne und Karneval im
Herzen
Bereits 1978 hatte der Nastätter
Carneval Club (NCC) die reprä-
sentative Figur der Bienenköni-
gin ins Leben gerufen. Emilia ist
tief mit dem Vereinsleben des

NCC verwurzelt und stand schon
als Kind auf der Bühne. Sie
spielte in Sketchen bei „Jugend
in der Bütt“, trat mit den Tanz-
gruppen „Accento“ und „Cha-
risma“ auf vielen Sitzungen auf
und war ein präsenter Teil des
karnevalistischen Geschehens.
Diese Erfahrungen waren wich-
tige Grundlagen für ihr heutiges
Amt. Nun ist sie aufgrund ihrer
vielen Aufgaben nicht mehr ak-
tiv, aber stets als begeisterter
Gast und beliebte Repräsen-
tantin auf den Karnevalsveran-
staltungen zu finden. Gerade
diese Auftritte machen ihr be-
sonders viel Freude, denn die
fünfte Jahreszeit bleibt ihre
Lieblingszeit. „Karnevalistin bin

ich schon seit meiner Geburt“,
erzählt sie schmunzelnd. „Ich
kann es kaum erwarten, endlich
wieder ‘Helau’ rufen zu dürfen.“

Alltag zwischen Hörsaal und
Heimat
Insgesamt hat Emilia I. seit ih-
rem Amtsantritt bereits über 20
Veranstaltungen begleitet. Da-
bei versteht sie ihre Rolle nicht
nur als symbolische Figur auf
Festwagen oder Bühnen, son-
dern als verbindendes Element
zwischen den Menschen und
der Stadt. Sie erlebt immer wie-
der, welch hohe Bedeutung die
Tradition nicht nur für sie, son-
dern auch für die Nastätter Bür-
gerinnen und Bürger hat. „Am

schönsten ist es, wenn Kinder
sagen, dass sie später auch ein-
mal Bienenkönigin werden
möchten“, erzählt sie lächelnd.
Trotz der vielen öffentlichen Ter-
mine ist das Amt ein Ehrenamt,
das in den Alltag integriert wer-
den muss. Denn eigentlich lebt
Emilia in Mainz und studiert dort
Filmwissenschaft und Kunstge-
schichte. Nebenbei arbeitet sie
im Kino-Center Nastätten. Der
Alltag zwischen Studium, Job
und Ehrenamt ist eng getaktet,
die Organisation stellenweise
herausfordernd. Dennoch emp-
findet sie genau diese Vielfalt
als Bereicherung. „Jede Woche
ist anders“, sagt sie. „Meine Auf-
gaben machen mir so viel Spaß,
dass ich den Stress, der sich da-
raus manchmal ergibt, gerne
hinnehme.“

Ein Amt, das verbindet
Bienenkönigin zu sein, sei eine
aufregende Reise und eine ein-
zigartige Zeit, erzählt sie weiter.
„Meine Krönung auf dem Blau-
färbermarkt war einer der emo-
tionalsten Momente meines Le-
bens. Die Unterstützung meiner
Familie und Freunde, des NCC
und der Stadt haben diesen
Tag für mich unvergesslich ge-
macht. Ebenso der Besuch der
anderen Hoheiten, die mich in
meinem Amt willkommen hie-
ßen und die heute Freundinnen
geworden sind.“
Ein kleines, aber bedeutendes
Erinnerungsstück begleitet sie
seit ihrem Amtsantritt fast täg-
lich: ein blauer Ring, geschenkt
von einem Standbetreiber am
Tag ihrer Krönung – ein Symbol
für einen Neubeginn.
Gleichzeitig bleibt ihr Blick in
die Zukunft klar: Nach dem Stu-
dium möchte sie in der Film-
branche arbeiten – ein Traum,
der sie schon seit ihrer Kindheit
begleitet. Das Studium in Mainz
bietet ihr viele Einblicke, wichti-
ge Grundlagen und praktische
Erfahrungen, doch noch ist sie
dabei, ihren Weg zu finden. Egal
wo dieser einmal hinführen wird,
eines bleibt konstant: ihre tiefe
Verbundenheit zu Nastätten.
Emilia I. steht für eine junge Ge-
neration, die Tradition nicht nur
bewahrt, sondern aktiv mit Le-
ben füllt. Zwischen Festzügen,
Vorlesungssälen und Kinokas-
sen verbindet sie Welten – und
zeigt, dass ein Ehrenamt in ei-
ner kleinen Stadt weit mehr sein
kann als ein symbolischer Titel:
nämlich ein Stück gelebte Iden-
tität.

Text: Jasmin Rumpf + Foto:
Friedhelm Schierle

Emilia I, bürgerlich Emilia Müller: „Es ist mir eine Ehre, meine Heimat und meinen Verein reprä-
sentieren zu dürfen. Ich bin sehr stolz und dankbar dafür.“
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Tolle Erlebnisse: Wandern im Blauen Ländchen
Es gibt viel zu erleben zwischen Hügeln, Wiesen und Geschichte
Wer ans Wandern denkt, hat oft
bekannte Strecken wie den
Rheinsteig, den Jakobsweg oder
auch die Alpen im Kopf. Doch
schöne Wanderrouten liegen
nicht immer in weiter Ferne, son-
dern manchmal direkt vor der
Haustür. Rund um Nastätten und
quer durch das Blaue Ländchen
eröffnen sich eine Vielzahl an
Wanderwegen, die sowohl für
Genusswanderer und Familien
als auch für ambitionierte Hiker
geeignet sind.

Ruhestatt Trubel
Sanfte Hügel, weite Felder,
schattige Wälder und immer wie-
der beeindruckende Fernblicke
prägen das Landschaftsbild. An-
ders als in alpinen Regionen geht
es beim Wandern im Blauen
Ländchen weniger um spekta-
kuläre Höhenmeter, sondern um
Ruhe, Weite, Natur und Ge-
schichte. Viele Wege führen vor-
bei an historischen Orten und
Fachwerkhäusern, entlang alter
Mühlen oder durch kleine, idylli-
sche Dörfer. Da kommen auch
kulturhistorisch Interessierte auf
ihre Kosten. Das Netz aus gut
ausgeschilderten Wanderwegen
ist ein kleiner Geheimtipp für
Menschen, die die Natur ohne
Trubel und fernab des Touris-
tenstroms erleben möchten.
Auch für Familien eignen sich die
vielseitigen Strecken. Natur ent-
decken, Tiere beobachten oder
einfach Zeit miteinander verbrin-
gen – all das ist hiermöglich.
Die zahlreichen Gelegenheiten
zur Einkehr mit gastronomischen
Angeboten sorgen für erholsame
Pausen. So lässt sich die Schön-
heit der eigenen Heimat ent-
spannt erkunden.

VierWege– vier Erlebnisse
Wandertouren im Überblick: Die
folgende Auswahl zeigt exemp-
larisch, wie abwechslungsreich
das Wandern im Blauen Länd-
chen sein kann. Hier werden ei-
nigeRouten vorgestellt.

WegderBäume
Der rund 4,5 Kilometer lange

Rundwanderweg führt durch den
Stadtwald Nastätten und ist be-
sonders für Familien und Einstei-
ger geeignet. Der botanische
Lehrpfad ist barrierefrei und ver-
mittelt über QR-Codes Wissen zu
heimischen, seltenen und exoti-
schen Baum- und Straucharten.
Darüber hinaus erhalten die Be-
sucher Informationen zu Wald-
ökologie, Klimawandel und
nachhaltiger Forstwirtschaft.

Vogtei Rundwanderweg
Wer Lust und Ausdauer für einen
längeren Ausflug hat, ist beim
Vogtei Rundwanderweg richtig.
Mit rund 19,5 Kilometer führt der
Weg entlang vieler Höhenzüge
rund um die Orte Welteroth,
Strüth und Lipporn. Die Höhe-
punkte dieser Tour sind die Wa-
cholderheide, das Kloster Schö-
nau und der Ziegenkopf, der mit
485 Metern die höchste Erhe-
bung im gesamten Blauen Länd-
chen ist und einen beeindru-
ckenden Ausblick auf die Region
bietet.

Sprudelweg: 45Kilometer
Auch einen Streckenwanderweg
hat das Blaue Ländchen zu bie-
ten: der Sprudelweg mit rund 45

Kilometern Länge. Zwischen
Zollhaus und Marienfels lässt es
sich durch Talauen, Mittelge-
birgstäler und Hochebenen
wandern. Das Besondere sind
die Sauerbrunnen entlang der
Strecke. An einigen als Trink-
wasser ausgeschriebenen Stel-
len kann dasWasser probiert und

die Trinkflasche wieder aufgefüllt
werden. So wird diese Tour sogar
zu einemerfrischendenErlebnis.

Limesweg
Wer sich für Geschichte interes-
siert, findet auf dem Limes-Wan-
derweg eine besondere Verbin-
dung zwischen Natur und Ver-

gangenheit. Entlang der einsti-
gen Grenze des Römischen Rei-
ches führt der Weg durch stille
Wälder und weite Hochflächen,
vorbei an den Spuren antiker
Wachtürme und Kastelle. Infor-
mationstafeln geben Einblick in
die damalige Lebenswelt. Sowird
jede Etappe zu einer Reise durch
Zeit und Landschaft zugleich.

Heimat neuentdecken
Ob kurze Feierabendrunde, aus-
gedehnte Tagestour oder famili-
enfreundlicher Spaziergang –
dasWegenetz rund umNastätten
bietet für jeden Anspruch die
passende Strecke. Gut gepflegte
Pfade, klare Beschilderung und
zahlreiche Rastmöglichkeiten
sorgen für ein unkompliziertes
Wandererlebnis.
Gerade in Zeiten, in denen Ur-
laubsreisen nicht immer selbst-
verständlich sind, gewinnt die ei-
gene Region wieder an Bedeu-
tung. Das Blaue Ländchen zeigt,
wie nah Erholung und Abenteuer,
sowie Kultur, Genuss und Natur
sein können. Wer sich aufmacht,
die Wege rund um Nastätten zu
erkunden, wird schnell feststel-
len: Die eigene Heimat hat viel zu
bieten. Text + Foto: JasminRumpf

Fernblicke wie diese eröffnen sich bei einer Wanderung durch das Blaue Ländchen.
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